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Sonderausstellung

Naturstoff / Kunststoff
Materialität in der Nürnberger Kunst

3. Dezember 2022 bis 11. Juni 2023 
in der Kunstvilla

im KunstKulturQuartier 

▸▸▸  Kunst, Heimat- und Sachunterricht, Werken, Natur und Technik, Werken und Gestalten



Ort: Kunstvilla im KunstKulturQuartier, Blumenstraße 17, 90402 Nürnberg  ⋅  www.kunstkulturquartier.de/kunstvilla
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr, Sa, So & Feiertage 11 bis 18 Uhr, Mi 11 bis 20 Uhr, Angebotsbuchung ab 10 Uhr möglich
Gebühren: 35 Euro pauschal für die museumspädagogische Betreuung, zu zahlen an der Museumskasse 
vor Beginn der Veranstaltung, freier Eintritt für Kindergartengruppen und Schüler*innen im Klassenverband
Beratung: Dr. Bianca Bocatius ⋅ 0911/1331-281 (Mo, Di, Mi, Do) ⋅ b.bocatius.kpz@gnm.de
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Kunst- und Kulturpädagogisches Zentrum der Museen in Nürnberg (KPZ)
Geschäftsstelle im Germanischen Nationalmuseum, Kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg
Tel: 0911/1331-241 ⋅ Fax: 0911/1331-318 
schulen@kpz-nuernberg.de ⋅ www.kpz-nuernberg.deBu
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Abbildungsnachweis: VS & RS Detail (Ausschnitte): Reiner Bergmann, Flair III, 1994, Sammlung Kunstvilla, Fotoaufnahme von Annette Kradisch, © Kunstvilla/ Stadt Nürnberg; RS oben (Ausschnitt):  
Hermann Frauenknecht, Querfeld, 1982, Sammlung Kunstvilla, Fotoaufnahme von Annette Kradisch, © Kunstvilla/ Stadt Nürnberg.

■ Angebot für MS ⋅ RS ⋅ Gym ⋅ FOS ⋅ B
Ab der 5. Jahrgangsstufe, 90 Minuten

Kunstbetrachtung – Künstliche Natur,  
natürliche Kunst

Wie Natur- und Kunststoffe in der Nürnberger Kunst 
des 20. Jahrhunderts Verwendung fanden und heute 
noch genutzt werden, zeigen Werke von Nürnberger 
Künstler*innen in der Kunstvilla. Häufig sind es gerade 
Natur- und Landschaftseindrücke, die mit künstlichen 
Mitteln erzeugt wurden. Davon ausgehend werden 
spezifische Materialeigenschaften von Natur- und 
Kunststoffen angesprochen, mit denen sich die Kunst-
schaffenden auskennen müssen, um sie wirkungsvoll 
für ihre Kunst einzusetzen. Bei einem Rundgang durch 
die Ausstellung beschäftigen sich die Schüler*innen 
mit der künstlerischen Verarbeitung und der An-
mutung der unterschiedlichen Materialien. Dabei 
setzen sich auch mit der Aussage und der Wirkung 
der betrachteten Kunstwerke auseinander. Schließ-
lich beziehen die Schüler*innen selbst künstlerisch 
Position und schaffen eigene künstlich-natürliche 
Materialbilder.

Lehrplanbezüge: MS  KU 6 L4/L5  KU 9 L5 
WG 5 L2  WG 6 L2  NT 9 L2.3  RS  WE 8 L3  WE 9 L3   
WE 10 L2/L3  Gym  KU 12 L1  BcP 12/13 L4

Zur Ausstellung

Mit der Ausstellung „Naturstoff / Kunststoff. Mate-
rialien in der Nürnberger Kunst“ greift die Kunstvilla 
ein aktuelles Thema auf: Der Verbrauch von Plastik 
und vor allem der daraus entstehende Müll bedrohen 
unsere Ökosysteme. Jedoch wird Kunststoff in seinen 
verschiedenen Formen seit dem frühen 20. Jahrhun-
dert auch häufig in Kunstwerken verarbeitet. Aber 
auch Naturstoffe, wie beispielsweise Wachs, Schel-
lack und Grünspan, fanden Eingang in die Kunst. Die 
Ausstellung zeigt anhand von Sammlungsbeständen 
der Kunstvilla sowie aktuellen Werken Nürnberger 
Künstler*innen, wie Kunst- und Naturstoffe in der 
bildenden Kunst genutzt werden und gibt dabei auch 
Einblick in unterschiedliche künstlerische Positionen 
der Gegenwart.

■ Angebot für KiGa ⋅ GS

Ab 5 Jahren, 1. bis 4. Jahrgangsstufe, 90 Minuten

Plastik fantastic! Natur cool! – Materialien,  
aus denen Kunst entsteht!

Wie fühlt sich bearbeitetes Holz an? Welche Wirkung 
erzielen Gips, Schellack oder Wachs in Kunstwerken? 
Warum wird in der Kunst Plastik verwendet? Bei einem 
aktivierenden Rundgang durch die Ausstellung unter-
suchen die Kinder einzelne Werke und beschäftigen 
sich mit den hier verarbeiteten Materialien und deren 
Anmutung. Dabei wird auch angesprochen, welche 
Folgen die Herstellung und Beseitigung dieser Stoffe 
für Mensch und Umwelt haben und wie nicht mehr 
benötigte Materialien sinnvoll recycelt werden werden 
können. Im Sinne des sogenannten Upcycling ge-
stalten die Kinder schließlich eigene Kunstwerke aus 
Dingen, die nicht mehr gebraucht und normalerweise 
als Müll entsorgt werden.

Lehrplanbezüge: GS  HSU 1/2 L 3.2/L 6.2  
HSU 3/4 L1.2  KU 1/2 L2  KU 3/4 L2/L5

Informationsveranstaltung für Lehrkräfte 

Dienstag, 6. Dezember 2022, 14:30 bis 17:00 Uhr 
(Anmeldung über FIBS, kostenfrei) mit Dr. Andrea 
Dippel (Kunstvilla) und Dr. Bianca Bocatius (KPZ). 


